
Informationen gemäß Artikel 13 Absatz 1 und Absatz 2
DSGVO aufgrund der Erhebung von personenbezogenen
Daten
Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Beratung in der Kommunalaufsicht werden bei Ihnen personenbezogene Daten erhoben.
Bitte beachten Sie hierzu die nachstehenden Datenschutzhinweise:

1. Angaben zur Verarbeitungstätigkeit

1.1 Verantwortliche Stelle
Firma Kreis Plön - Der Landrat
Die Behördenleitung Björn Demmin
Straße, Hausnummer Hamburger Straße 17-18
PLZ / Ort Plön
Telefon +49 (0) 4522 743-0
Fax +49 (0) 4522 743-492
E-Mail-Adresse verwaltung@kreis-ploen.de
Internet-Adresse (URL) http://www.kreis-ploen.de

1.2 Datenschutzbeauftragter
Vollständiger Name Behördliche Datenschutzbeauftragte des Kreises Plön

Firma Kreis Plön/Außenstelle Krögen
Straße, Hausnummer Hamburger Str. 17/18
PLZ / Ort 24306 Plön
Telefon +49 (0) 4522 743-507
Fax +49 (0) 4522 743-95507
E-Mail-Adresse datenschutz@kreis-ploen.de

2. Zwecke der Verarbeitung

2.1 Beschreibung des Verarbeitungsprozesses
Kommunalaufsicht: Durchführung von Verwaltungsverfahren (Beschwerde, Beratung und Information)

2.2 Zweckbestimmung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Durchführung des Verwaltungsverfahrens (Beschwerde, Beratung,
Information).
Wir verarbeiten des Weiteren personenbezogene Daten der Verfahrensbeteiligten, Ihrer Vertreter/innen sowie Dritter, soweit diese
von den Beteiligten mitgeteilt oder durch unsere Ermittlungen bekannt werden.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden insbesondere folgende Daten bei uns gespeichert:
- Personendaten (Name, Vorname), Adressund Kontaktdaten,
- das Datum, an dem Sie uns oder wir Sie kontaktiert haben,
- Ihre Darstellung des Sachverhalts und
- ggf. weitere Informationen zum Sachverhalt.

3. Rechtmäßigkeit der Verarbeitung
Name Beschreibung Bemerkungen
Gesetzliche Grundlage
(Mitgliedsstaat)

EU DSGVO Art. 6 Abs 3 lit. b Die Kategorien personenbezogener
Daten, die verarbeitet werden, hängen
von den Erfordernissen des jeweiligen
Verfahrens ab:
- Zur Wahrnehmung einer Aufgabe,
die im öffentlichen Interesse liegt oder
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt
die Verarbeitung aufgrund Art. 6 
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Abs. 1 lit. e) DSGVO i.V.m. § 3 Abs. 2
Landesdatenschutzgesetz (LDSG) und
§§ 120, 121 Gemeindeordnung SH
(GO)
- Bei Vorlage Ihrer
Einwilligungserklärung gem. Art. 6
Abs. 1 lit. a) DSGVO zur Verarbeitung:
Hier erfolgt die Verarbeitung
personenbezogener Daten nur gemäß
den hierin festgelegten Zwecken und
im darin vereinbarten Umfang.

4. Empfänger der personenbezogenen Daten

4.1 Interner Empfänger
Es werden keine Daten an interne Stellen übermittelt.

4.2 Externer Empfänger
Empfänger Rechtmäßigkeit Zweck Bemerkungen
Öffentliche Stellen des Landes
SH

im Rahmen der
Aufgabenerfüllung

Durchführung des
Verwaltungsverfahrens
(Beschwerde, Beratung,
Information)

Im Zuge des
Verwaltungsverfahrens an
öffentliche Stellen des Landes
Schleswig-Holstein, soweit dies
zur Ermittlung und der
Sachverhaltsbewertung
erforderlich ist. Weitere
Datenempfänger können
diejenigen Stellen sein, für die
Sie uns Ihre Einwilligung zur
Datenübermittlung erteilt haben
oder an die wir aufgrund einer
Interessenabwägung befugt
sind, personenbezogene Daten
zu übermitteln. Eine
Datenübermittlung an
Drittstaaten findet nicht statt.

5. Übermittlung an ein Drittland oder an eine internationale Organisation
Es findet keine Datenübermittlung an Drittländer oder internationale Organisationen statt.

6. Fristen für die Löschung
Eine gesetzliche Regelung für die Speicherdauer der Daten existiert nicht. Sie werden solange gespeichert, wie sie für die Erfüllung
der gesetzlichen Aufgabe erforderlich sind. Darüber hinaus regelt die Aktenordnung der Kreisverwaltung
eine Mindestaufbewahrungsfrist für Schriftgut von fünf Jahren.

7. Rechte des Betroffenen
Wir weisen ausdrücklich auf die unter bestimmten Voraussetzungen bestehenden Rechte an dieser Stelle hin:
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- das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO
- das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO
- das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO
- das Recht auf Daten übertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO
- und das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO.

8. Beschwerderecht
Sie haben das Recht, bei der vom Land beauftragten Person für Datenschutz und Informationsfreiheit Beschwerde einzulegen.

Name Marit Hansen
vfinhalt_lbl_adresszusatz
Straße, Hausnummer Holstenstraße 98
PLZ / Ort 24103 Kiel
Postfachadresse 71 16 (24171 Kiel)
Telefon 04 31/988-12 00
Fax 04 31/988-12 23
E-Mail-Adresse mail@datenschutzzentrum.de
Internet-Adresse (URL) http://www.datenschutzzentrum.de

9. Informationen zur Bereitstellung
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben und somit verpflichtend.
Die Nichtbereitstellung dieser hat folgende Konsequenzen:
Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten widersprechen führt dies in der Regel dazu, dass die erforderlichen
Daten für eine Beratung und Information nicht mehr gegeben sind und die gewünschte Beratung nicht mehr erfolgen kann.
Das Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 Abs. 1 der DSGVO besteht im Übrigen nicht, soweit an der Verarbeitung ein zwingendes
öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, oder eine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung
verpflichtet.

10. Informationen zur Entscheidungsfindung
Es findet keine automatisierten Entscheidungsfindung (Scoring) einschließlich Profiling gemäß Artikel 22 Absätze 1 und 4 statt.
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